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1. Ausgangslage 

Die Landi Würenlos plant auf Ihren Grundstücken Parz. 661, 3126 und 658 einen 
Neubau mit Verkaufsladen, Tankstelle und Shop. Das Gebiet wird über die Gross-
zelgstrasse / Bahnhofstrasse erschlossen. Diese mündet vor dem Bahnübergang 
in die Landstrasse K 275. 
 

 

Abbildung 1: Situation Übersicht 

 
Die Bauherrschaft möchte vor der definitiven Ausarbeitung des Baugesuchs über-
prüfen, ob die Bauparzellen im Sinne von Art. 32 BauG hinreichend erschlossen 
sind. Zu diesem Zweck sollen die Auswirkungen der Mehrbelastung auf den Kno-
ten Landstrasse / Bahnübergang beurteilt und allfällige Massnahmen vorgeschla-
gen werden. Das Büro Steinmann Ingenieure Geomatiker Planer, Brugg, wurde 
von der Strüby Konzept AG mit der Ausarbeitung eines Verkehrsgutachtens beauf-
tragt. 
 

 

Abbildung 2: Knoten Landstrasse / Bahnübergang 

Quelle: Google Maps 

Quelle: Twixroute 

Landi Neubau 

Knoten Landstrasse / 
Bahnübergang 

Landi 
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2. Grundlagen 

Das Verkehrsgutachten basiert auf folgenden Grundlagen: 
• Nutzungskonzept Landi, Situation mit Grundriss Var. 6 (Strüby Konzept AG, 

31.08.2010) 
• Verkehrsdatenblatt Zählstelle Nr. 1555, Wochenzählung vom 27.08.2009 bis 

09.09.2009 (Ballmer + Partner AG / Departement Bau, Verkehr und Umwelt) 
• Abschätzung Fahrtenzahlen (Strüby Konzept AG, 01.02.2011) 
• Verkehrsbeobachtung mit Kurzerhebung vom 01.02.2011 (Steinmann) 
• Berechnungen Knotensimulationsprogramm KNOSIMO (Steinmann) 
• Einschlägige Normen und Richtlinien (VSS, SIA und ATB) 
 
 

3. Kennzahlen Neubau Landi 

Das Bauvorhaben besteht aus einem Verkaufsladen mit Innen- und Aussenbereich 
sowie einer Tankstelle mit Shop. 
 

 

Abbildung 3: Situation Neubau Landi 

 Laden Shop Tankstelle 

Verkaufsflächen 1'630 m2 100 m2 - 
Parkplätze 75 PP - - 
Öffnungszeiten  07.30 – 19.00 Uhr 06.00 – 22.00 Uhr 24 h 
Richtwert Fahrten pro Tag 
(mit Überschneidung) 

ca. 460 Fz ca. 880 Fz ca. 340 Fz 

Aufenthaltsdauer Kunden bis 30 Minuten bis 15 Minuten 
Anlieferungen 2 LKW täglich 1 LKW täglich 

Tabelle 1: Kennwerte des Neubaus 

InnenbereichAussenbereich
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4. Verkehrsbelastung heute 

Das heutige Verkehrsaufkommen auf der Landstrasse wurde dem Verkehrsdaten-
blatt der Zählstelle Nr. 1555 (Standort nördlich des Bahnübergangs) vom Jahr 
2009 entnommen. Eine Hochrechnung auf das aktuelle Jahr wurde nicht vorge-
nommen, da die durchschnittliche Verkehrszunahme zwischen 2001 und 2009 
weniger als 1 % jährlich beträgt. 
 
Zur Abschätzung des Verkehrsaufkommens in der Grosszelgstrasse wurde am 
Dienstag, 1. Februar 2011, eine Kurzerhebung während je 20 Minuten in der Mor-
gen- und Abendspitze durchgeführt und auf eine Stunde hochgerechnet. Die dar-
aus abgeleiteten Knotenbelastungen sind in den folgenden Abbildungen darge-
stellt. 
 

 

Abbildung 4: Knotenströme Morgenspitze heute (07.00 – 08.00 Uhr) 

 

 

Abbildung 5: Knotenströme Abendspitze heute (17.00 – 18.00 Uhr) 
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5. Künftiges Verkehrsaufkommen 

Die Landi rechnet aufgrund von Erfahrungswerten mit einem Verkehrsaufkommen 
von rund 1080 Fahrten pro Tag (Berechnung siehe Anhang 1). Diese Fahrtenzah-
len wurden anhand eines Verkehrsmodells auf den Tagesverlauf verteilt (siehe 
Anhang 2). Die durch das Bauvorhaben generierten Fahrten wurden dem heutigen 
Verkehrsaufkommen am Knoten Landstrasse überlagert. Dabei wurde angenom-
men, dass  
• zwei Drittel der Fahrten durch Unterbrechung einer ohnehin durchgeführten 

Fahrt erfolgen (Mitnahmeeffekt); 
• die Fahrten sich zu je 50 % auf beide Fahrtrichtungen verteilen. 
 
Die Knotenströme während der Spitzenzeiten sind in den folgenden Abbildungen 
dargestellt. 
 

 

Abbildung 6: Knotenströme Morgenspitze künftig (07.00 – 08.00 Uhr) 

 

 

Abbildung 7: Knotenströme Abendspitze künftig (17.00 – 18.00 Uhr) 
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6. Verkehrsbeobachtung 

Vor der Laderampe der Landi und beim gegenüberliegenden Güterschuppen 
herrscht während der Spitzenzeiten reger Betrieb, der den Verkehrsablauf aber 
nicht wesentlich beeinflusst. Im Kreuzungsbereich ist die Grosszelgstrasse sehr 
breit, so dass sich die Fahrzeuge nebeneinander aufstellen können. Fussgänger-
bewegungen wurden sowohl entlang der Grosszelgstrasse als auch entlang der 
Landstrasse registriert. Die Barrieren bleiben jeweils alle 30 Minuten während rund 
3 Minuten geschlossen, da S-Bahn-Züge nacheinander in beide Richtungen ver-
kehren. 
 
Am Dienstag, 1. Februar 2011, wurde der Verkehr während der Morgen- und 
Abendspitze beobachtet. Während der Beobachtungsdauer wurden folgende Situ-
ationen beobachtet: 

• Links abbiegende Fahrzeuge vom Dorfzentrum in die Grosszelgstrasse behin-
dern geradeaus Richtung Wettingen fahrende Fahrzeuge. Die wartenden 
Fahrzeuge stellen sich zwar etwas links des Fahrstreifens auf, die geradeaus 
fahrenden Fahrzeuge müssen aber auf die Einfahrt ausweichen. 

 

Abbildung 8: Linksabbiegendes Fahrzeug wird rechts überholt 

• Bei Rückstau wegen geschlossener Barriere bleiben auch links abbiegende 
Fahrzeuge im Stau stecken. Teilweise wurden Überholmanöver beobachtet. 

 

Abbildung 9: Links abbiegendes Fahrzeug überholt Kolonne 
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• Für links einmündende Fahrzeuge ist die Sicht wegen des Prellbocks des Ab-
stellgleises behindert. 

 

Abbildung 10: Sichtbehinderung durch Prellbock 

• Bei Rückstau in der Grosszelgstrasse wegen geschlossener Barriere können 
die links einmündenden Fahrzeuge vor dem Haltebalken der Barriere einfä-
deln. Dabei wird manchmal der Knoten überstellt. Rechts einmündende Fahr-
zeuge können die wartenden Fahrzeuge rechts überholen und weichen dabei 
auf die Parkfläche der Landi aus. 

 

Abbildung 11: Links einmündende Fahrzeuge stellen sich vor die Kolonne 

• Bei geschlossener Barriere bilden sich während der Spitzenzeiten Kolonnen 
auf der Landstrasse von 30 und mehr Fahrzeugen, welche sich nach dem Öff-
nen der Barriere in wenigen Minuten wieder auflösen. Schliesst sich die Barrie-
re z. B. wegen eines Güterzuges kurz nach dem Öffnen ein zweites Mal, dau-
ert es länger, bis sich die Kolonne wieder auflöst. 

 

Abbildung 12: Rückstau hinter geschlossener Barriere 
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7. Leistungsfähigkeit und Verkehrssicherheit 

7.1 Leistungsfähigkeit, Zustand heute (Z0) 

Die Berechnungen mit dem Knotensimulationsprogramm KNOSIMO bestätigen die 
Verkehrsbeobachtungen. Die links einmündenden Fahrzeuge weisen die längsten 
Wartezeiten aus und sind somit massgebend für die Verkehrsqualitätsstufe1 des 
Knotens. Während der Morgenspitze werden diese noch als knapp genügend, 
während der Abendspitze mit mittleren Verlustzeiten von über 50 Sekunden als 
ungenügend ausgewiesen.  
 
Verkehrsstöme Mittlere Verlust-

zeit [Sekunden] 
Max Rückstau  
[PW-Einheiten] 

Qualitätsstufe 
[A…F] 

Sichtweite 

Geradeaus Richtung 
Dorfzentrum 0 0 A - 

Rechtsabbieger 0 0 A - 
Linkseinmünder 41 9 D 
Rechtseinmünder 26 7 B 

ca. 40 m  
(ungenügend) 

Linksabbieger 15 2 A - 
Geradeaus Richtung 
Wettingen 0 0 A - 

Tabelle 2: Berechnung Leistungsfähigkeit Morgenspitze heute 

 
Verkehrsstöme Mittlere Verlust-

zeit [Sekunden] 
Max. Rückstau 
[PW-Einheiten] 

Qualitätsstufe 
[A…F] 

Sichtweite 

Geradeaus Richtung 
Dorfzentrum 0 0 A - 

Rechtsabbieger 0 0 A - 
Linkseinmünder 54 3 E 
Rechtseinmünder 18 2 B 

ca. 40 m  
(ungenügend) 

Linksabbieger 15 4 A - 
Geradeaus Richtung 
Wettingen 0 9 A - 

Tabelle 3: Berechnung Leistungsfähigkeit Abendspitze heute 

 
Während der Beobachtungsdauer konnten keine solchen Wartezeiten beobachtet 
werden, da der Verkehrsablauf wegen des Bahnübergangs teilweise verlangsamt 
ist und kleinere Zeitlücken angenommen werden. Die ungenügende Knotensicht-
weite in Richtung Wettingen kann in der Simulation nicht berücksichtigt werden. 
 
 

                                                 
1 Einteilung nach Qualitätsstufe gemäss VSS Norm 640 022 anhand der mittleren Warte-
zeiten (Stufe A = sehr gut; Stufe F = völlig unzureichend) 
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7.2 Leistungsfähigkeit, Zustand künftig ohne Massnahmen (Z1) 

Die Simulationen mit den prognostizierten Verkehrszahlen ergeben für die links 
und rechts einmündenden Fahrzeuge längere Wartezeiten. Der Verkehr auf der 
Landstrasse kann mit der gleichen Verkehrsqualität abgewickelt werden, voraus-
gesetzt, dass einzelne wartende Fahrzeuge rechts überholt werden können (dies 
wurde in der Simulation angenommen). 
 
Verkehrsstöme Mittlere Verlust-

zeit [Sekunden] 
Max Rückstau  
[PW-Einheiten] 

Qualitätsstufe 
[A…F] 

 

Geradeaus Richtung 
Dorfzentrum 0 0 A  

Rechtsabbieger 0 0 A  
Linkseinmünder 46 11 D 
Rechtseinmünder 32 9 C 

ca. 40 m  
(ungenügend) 

Linksabbieger 15 3 A  
Geradeaus Richtung 
Wettingen 0 4 A  

Tabelle 4: Berechnung Leistungsfähigkeit Morgenspitze künftig 

 
Verkehrsstöme Mittlere Verlust-

zeit [Sekunden] 
Max. Rückstau 
[PW-Einheiten] 

Qualitätsstufe 
[A…F] 

 

Geradeaus Richtung 
Dorfzentrum 0 0 A  

Rechtsabbieger 0 0 A  
Linkseinmünder 65 8 E 
Rechtseinmünder 33 10 C 

ca. 40 m  
(ungenügend) 

Linksabbieger 15 5 A  
Geradeaus Richtung 
Wettingen 1 9 A  

Tabelle 5: Berechnung Leistungsfähigkeit Abendspitze künftig 

 
 

7.3 Unfälle 

In den letzten fünf Jahren (01.01.2006 bis 31.12.2010) wurde im Bereich des Kno-
tens K 275 / Grosszelgstrasse (inkl. Bahnübergang) ein einziger Verkehrsunfall po-
lizeilich registriert. Am 24.02.2009 kollidierte ein von der Grosszelgstrasse links 
einbiegender Personenwagen mit einem von links kommenden Personenwagen 
(Unfalltyp 63). Dabei wurde eine Person leicht verletzt und es entstand ein Sach-
schaden von 14'000 Franken. 
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7.4 Beurteilung Verkehrssicherheit 

Aufgrund der Verkehrsbeobachtung und der Unfallstatistik können folgende poten-
ziellen Gefahrensituationen festgehalten werden: 
 
• Fahrzeuge, welche wartende links abbiegende Fahrzeuge rechts überholen, 

geraten mit Fahrzeugen oder Fussgängern im Einfahrtsbereich in Konflikt. 
• Fahrzeuge, welche bei geschlossener Barriere die stehende Kolonne überho-

len, geraten mit rechts einbiegenden Fahrzeugen in Konflikt. 
• Infolge langer Wartezeiten und schlechter Sicht nach links werden zu kleine 

Zeitlücken angenommen. 
 
Wegen des gefühlsmässig eher tiefen Geschwindigkeitsniveaus wurden während 
der Verkehrsbeobachtung keine gefährlichen Situationen beobachtet. Es kann 
aber davon ausgegangen werden, dass mit der Verkehrszunahme durch das Bau-
vorhaben die genannten Problempunkte bestehen bleiben oder sich eher noch et-
was verschärfen. Folgende qualitativen Aussagen zur Verkehrssicherheit können 
gemacht werden: 
 
• Durch die Zunahme der links abbiegenden Fahrzeuge werden die geradeaus 

fahrenden Fahrzeuge stärker behindert. 
• Durch die Zunahme der einbiegenden Fahrzeuge entstehen längere Wartezei-

ten. Dadurch steigt die Tendenz für die Annahme zu kleiner Zeitlücken. 
• Bei geschlossener Barriere ist nicht für alle links einmündenden Fahrzeuge 

Platz vorhanden, um sich im Raum zwischen Haltebalken und Barriere aufzu-
stellen. 

• Nach dem Öffnen der Barriere verflüssigt sich der Verkehr wegen des zusätzli-
chen ab- und einbiegenden Verkehrs langsamer. 
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8. Zustand künftig mit Massnahmen (Z1+) 

8.1 Übersicht Massnahmen 

Um eine hinreichende Verkehrserschliessung im Sinn von Art. 32 BauG für das 
Bauvorhaben der Landi zu erzielen, sind Massnahmen am Knoten Landstrasse / 
Grosszelgstrasse erforderlich. Folgende zwei Massnahmenbereiche sind zu prü-
fen: 
 
• Warteraum für links abbiegende Fahrzeuge schaffen  
• Sichtzone für links einmündende Fahrzeuge gewährleisten  
 

 

Abbildung 13: Massnahmenskizze 

 
 

Quelle: Google Maps (2011) 
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8.2 Warteraum für links abbiegende Fahrzeuge 

Durch die Aufweitung der Fahrbahn im Knotenbereich kann Platz für wartende 
links abbiegende Fahrzeuge geschaffen werden. Der Platz kann als aufgeweiteter 
Fahrstreifen, als Linksabbiegestreifen oder als Mehrzweckstreifen ausgestaltet 
werden, je nachdem, wie viel Platz seitlich gewonnen werden kann. Dies muss 
geometrisch überprüft und mit dem Kanton abgesprochen werden. 
 

 

Abbildung 14: Visualisierung der Fahrbahnaufweitung 

Diese Massnahme hat folgende Wirkung: 
• Die geradeaus fahrenden Fahrzeuge werden durch wartende, links abbiegen-

de Fahrzeuge nicht behindert. 
• Nach dem Öffnen der Barriere kann sich der Verkehr schneller verflüssigen. 
 
 

8.3 Sichtzone 

Die Sichtzone Richtung Wettingen mit einer Knotensichtweite von 60 m aus einer 
Beobachtungsdistanz von 2.50 m ist einzuhalten. Der Prellbock des Abstellgleises 
steht heute in der geforderten Sichtzone und muss versetzt werden. Falls die 
Fahrbahn wie oben beschrieben aufgeweitet wird, muss er entsprechend zurück-
versetzt werden. 
 
Diese Massnahme hat folgende Wirkung: 
• Verbesserung der Sicht für einbiegende Fahrzeuge. 
• Erfüllen der Anforderungen gemäss Art. 45 ABauV. 
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9. Zusammenfassung und Gesamtbeurteilung 

9.1 Verkehrsaufkommen 

Das Bauvorhaben der Landi Würenlos erzeugt ein Verkehrsaufkommen von rund 
1080 Fahrten pro Werktag. Davon entfallen rund 80 Fahrten auf die Morgenspitze 
und 120 Fahrten auf die Abendspitze, welche über die Grosszelgstrasse auf die 
Landstrasse K 275 gelangen. Es wird angenommen, dass nur rund ein Drittel die-
ser Fahrten (360 Fahrzeuge pro Tag) neu generierter Verkehr ist. Die restlichen 
Fahrten (720 Fahrzeuge pro Tag) erfolgen durch Unterbrechung einer ohnehin 
durchgeführten Fahrt (Mitnahmeeffekt). 
 
 

9.2 Verkehrsqualität 

Der Knoten Landstrasse / Grosszelgstrasse liegt direkt neben dem Bahnübergang 
der SBB-Linie Baden – Otelfingen – Zürich. Die Barriere wird alle 30 Minuten ge-
schlossen, wobei jeweils zwei Züge in beide Richtungen verkehren. Während der 
Spitzenzeiten bilden sich Fahrzeugkolonnen vor dem Bahnübergang von rund 30 
Fahrzeugen. Über die Grosszelgstrasse werden Wohngebiete, der Bahnhof und 
die Landi erschlossen. Die Verkehrsqualität des Knotens während der Abendspitze 
wird als kritisch eingestuft. 
 
Das durch den Landi Neubau generierte Verkehrsaufkommen tritt als zusätzlicher 
Abbiegeverkehr beim Knoten Landstrasse / Grosszelgstrasse in Erscheinung. Die 
bereits heute langen Wartezeiten für das links Einmünden in die Landstrasse wer-
den dadurch erhöht. Die links abbiegenden Fahrzeuge behindern schon heute die 
geradeaus fahrenden Fahrzeuge auf der Landstrasse. Die Verkehrsqualitätsstufe 
des Knotens bleibt unverändert. 
 
 

9.3 Massnahmen 

Um eine hinreichende Verkehrserschliessung im Sinn von Art. 32 BauG für das 
Bauvorhaben der Landi zu erzielen, sind folgende Massnahmen am Knoten 
Landstrasse / Grosszelgstrasse erforderlich: 

• Für links abbiegende Fahrzeuge ist ein Warteraum zu schaffen, damit diese 
die nachfolgenden Fahrzeuge nicht behindern. Dies kann durch einen über-
breiten Fahrstreifen, durch einen Linksabbiegestreifen oder einen Mehrzweck-
streifen gewährleistet werden. 

• Die Sichtzone für links einmündende Fahrzeuge ist zu gewährleisten. Zu die-
sem Zweck muss der Prellbock des Abstellgleises verschoben werden. 
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9.4 Auswirkungen auf Leistungsfähigkeit und Verkehrssicherheit 

Die Massnahmen haben auf die Verkehrsqualität keinen direkten Einfluss, da der 
massgebende Verkehrsstrom, Linkseinmünder, vortrittsbelastet bleibt. Die Ver-
kehrsqualität bleibt während der Abendspitzenstunde ungenügend. Während der 
grössten Zeit des Tages, ausserhalb der Spitzenzeit, bleibt die Verkehrsqualität 
aber genügend bis gut. Die Verkehrsqualität während der Abendspitze könnte nur 
durch eine Verkehrsregelung (z. B. Lichtsignalanlage) deutlich verbessert werden. 
 
Die Verkehrssicherheit kann aber durch die Massnahmen deutlich verbessert wer-
den. Die geradeaus fahrenden Fahrzeuge werden durch abbiegende Fahrzeuge 
nicht mehr behindert und die Knotensichtweite ist gewährleistet. Diese Kriterien 
sind während des ganzen Tages relevant. 
 
Für die Besucher des Verkaufsladens, welche sich über den Tag verteilen, ist die 
Zu- und Wegfahrt also grösstenteils unproblematisch. Bei den Besuchern während 
der Abendspitze handelt es sich grösstenteils um Tankstellen- und Shop-Kunden, 
welche nicht extra anreisen. 
 

Kriterium Relevanz Z0 
(heute) 

Z1 
(künftig) 

Z1+ 
(mit Massnahmen) 

Abendspitze E E E 
Verkehrsqualität  
(einbiegender Strom) ausserhalb 

Abendspitze A - D A - D A - D 

Behinderung durch 
abbiegende Fahrzeuge 24 h ja ja nein 

Knotensichtweite 24 h 40 m 40 m 60 m 

Tabelle 6: Auswirkungen der Massnahmen 

 
 

9.5 Empfehlung 

Der Bauherrschaft wird empfohlen, die vorgeschlagenen Massnahmen mit der Ab-
teilung Verkehr des Departementes Bau, Verkehr und Umwelt zu besprechen. 
 
 
 
 
 
Brugg, 7. März 2011 / Ba 
H:\Office\5700er\5787_Würenlos Landstrasse Verkehrsgutachten\02 Verkehrsgutachten\Bericht\Bericht 2011-03-07 Verkehrsgutachten.doc 
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Anhang 1: Abschätzung Fahrtenzahlen (Strüby Konzept AG) 
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Anhang 2: Abschätzung Tagesganglinie (Steinmann) 
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Anhang 3: Simulationsergebnisse 
 
Morgenspitze heute 
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Abendspitze heute 
 

 
 



Gemeinde Würenlos   
Landi Neubau  Verkehrsgutachten 

 
 

STEINMANN Ingenieure Geomatiker Planer  Anhang 

Morgenspitze künftig (mit Neubau Landi) 
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Abendspitze künftig (mit Neubau Landi) 
 

 


